
Ihre Partnerschaft mit der AfB im Bericht nach den GRI G4 Leitlinien
Ihre Zusammenarbeit mit der AfB gemeinnützige GmbH zahlt auf  mehrere Indikatoren nach den G4 Leit-
linien der Global Reporting Initiative (GRI) ein. Wir haben folgenden Text für Sie aufbereitet, mit dem Sie 
über Ihre Partnerschaft berichten können und gleichzeitig drei Indikatoren nach den GRI G4 Leitlinien 
aufgreifen.

Textbaustein:  

Gemeinsam mit der AfB gemeinnützige GmbH kümmern wir uns um das „End of Life“ unserer ausgedienten IT-Hardware. 
Die AfB nimmt die IT-Hardware datenschutzkonform an und bereitet diese, soweit möglich, zur Wiedervermarktung auf. 
Alle anderen Geräte werden fachgerecht recycelt. 

Die Geräte erhalten ein zweites Leben und sparen durch die Substitution der Produktion von Neugeräten Emissionen, 
Metalle und Energie ein. Die Prozesse zur Entsorgung ausgedienter IT-Hardware unterliegen einem jährlichen Monito-
ring. Im vergangenen Berichtsjahr wurden insgesamt … kg IT-Hardware durch die AfB abgeholt. Davon konnten … % der 
Geräte wiederaufbereitet werden. Die restlichen … % der Hardware wurden fachgerecht entsorgt und alle Materialien 
soweit wie möglich recycelt [G4-EN1].

Zudem werden uns von der AfB Indikatoren für die soziale sowie ökologische Wirkung der Zusammenarbeit geliefert. 
Diese Indikatoren wurden mit Hilfe einer Studie der TU Berlin berechnet. Im letzten Jahr belegt uns die AfB eine Ein-
sparung von … kg Eisenäquivalenten, … kWh Energie und … kg CO2-Äquivalenten. Dadurch werden (neben weiteren 
Maßnahmen) unsere Scope 3 Emissionen reduziert [G4-EN19].  Die Partnerschaft mit der AfB verringert demnach die 
ökologische Auswirkung unserer Dienstleistungen und Produkte, da dadurch nicht nur wertvolle Ressourcen geschont 
werden, sondern auch die emissions- und energieaufwendige Neuproduktion von Hardware vermieden wird [G4-EN27].

Darüber hinaus ist die AfB gGmbH ein Inklusionsunternehmen, das zu 49 % Menschen mit Behinderung auf dem ersten 
Arbeitsmarkt beschäftigt. Mit der AfB als regionalen Partner fördern wir das Bewusstsein für die Probleme von Menschen 
mit Behinderung in der Arbeitswelt und haben im letzten Jahr zu der Schaffung von … Arbeitsplätzen für Menschen mit 
Behinderung beigetragen. 

Die sozial-ökologische Urkunde über unsere Zusammenarbeit mit der AfB finden Sie auf unserer Webseite unter (hier 
Link  zur Urkunde einfügen).

Anhang
Originaltexte der relevanten Indikatoren nach den Leitlinien der Global Reporting Initiative (GRI) in der 
Version der G4. Die vollständigen Anforderungen an einen Bericht nach den Leitlinien der GRI G4 finden 
Sie auf der Webseite der GRI. 

G4-EN1: EINGESETZTE MATERIALIEN NACH GEWICHT ODER VOLUMEN 

a. � Nennen Sie das Gesamtgewicht oder -volumen der Materialien, die zur Herstellung und Verpackung der wichtigsten 
Produkte und Dienstleistungen der Organisation während des Berichtszeitraums verwendet wurden, nach: 

	 -  verwendeten nicht erneuerbaren Materialien; 

	 -  verwendeten erneuerbaren Materialien. 

https://www.globalreporting.org/resourcelibrary/German-G4-Part-One.pdf


Ansprechpartner AfB 
Bei Rückfragen unterstützt Sie gerne Ihr Corporate Responsibility Team der AfB. 
Telefon 	 07243 20 000 209 
E-Mail   	 CR@afb-group.eu

Dieses Dokument wurde in einem Peer Review Prozess überprüft um bestmögliche Qualität zu 
garantieren.  Ein deutsches Kreditinstitut und sowie die CR-Beratung Scholz & Friends Reputation 
übernahmen den Peer Review. 

G4-EN1: EINGESETZTE MATERIALIEN NACH GEWICHT ODER VOLUMEN 

a. � Geben Sie den Umfang der THG-Emissionsreduzierungen an, die als direkte Folge von Initiativen zur Reduzierung von   
Emissionen erzielt wurden, und zwar in Tonnen von CO2-Äquivalenten. 

b. � Geben Sie die in die Berechnung einbezogenen Treibhausgase an (ob CO2, CH4, N2O, FKW, PFKW, SF6, NF3 oder alle).

c. � Geben Sie das gewählte Basisjahr oder die Bezugsgröße an sowie eine Begründung für dessen/deren Wahl.

d.  Nennen Sie verwendete Standards, Methoden und Annahmen.

e. � Geben Sie an, ob die Reduzierung von THG-Emissionen direkte (Scope 1), indirekte energiebezogene (Scope 2) oder 
weitere indirekte (Scope 3) Emissionen betrafen.

G4-EN27: UMFANG DER MASSNAHMEN ZUR VERRINGERUNG DER ÖKOLOGISCHEN AUSWIRKUNGEN VON PRO-
DUKTEN UND DIENSTLEISTUNGEN 

a. � Nennen Sie die Anzahl der Maßnahmen, mit denen die ökologischen Auswirkungen von Produkten und Dienstleistun-
gen während des Berichtszeitraums verringert wurden.Nennen Sie die Anzahl der Maßnahmen, mit denen die ökolo-
gischen Auswirkungen von Produkten und Dienstleistungen während des Berichtszeitraums verringert wurden.

b.  �Falls verbrauchsorientierte Zahlen verwendet werden, geben Sie die zugrundeliegenden Annahmen in Bezug auf 
Verbrauchsmuster oder Normalisierungsfaktoren an.


